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Hilfe-Verein
„Füreinander“ 
stellt sich vor
TANN Der Verein „Füreinan-
der da sein“ steht auch im
neuen Jahr Bürgern von Tann
und den Ortsteilen beiseite,
wenn Nachbarschaftshilfe zur
Bewältigung des alltäglichen
Lebens gebraucht werden.
Unter Telefon (0 66 82)
9 70 28 00 ist der Verein mon-
tags bis freitags von 8 bis 16
Uhr zu erreichen. Geholfen
wird von Ehrenamtlichen
kostenlos. Es können Ein-
kaufsfahrten, Fahrten zu Ärz-
ten, Besuche und kleinere Hil-
fen im Haushalt angeboten
werden. Zu einer regelmäßi-
gen Einrichtung ist der Treff-
punkt des Vereins geworden:
Jeden Donnerstag von 16 bis
18 Uhr ist die Vorsitzende des
Vereins, Gabriele Jörges, oder
ein anderes Vorstandsmitglied
in der Begegnungsstätte
„Kunst & Café“ des Tanner
Diakoniezentrums gegenüber
der Alten Post zu erreichen.
Wer das Gespräch sucht oder
Fragen zur Unterstützung hat,
ist hier richtig. Eingeladen da-
zu sind darüber hinaus Men-
schen, die die Möglichkeit der
Begegnung suchen. Ende Feb-
ruar wird der Verein bei einer
Mitgliederversammlung einen
Bericht über die Aktivitäten
geben und die weiteren Pla-
nungen vorstellen. zn

Lagergebäude
aufgebrochen
POPPENHAUSEN Ein Ge-
tränkelager in Poppenhausen
war das Ziel von Einbrechern
geworden. Wie die Polizei
mitteilte, wurde die Tür des
Gebäudes in der Wasserkup-
penstraße aufgebrochen und
die Lagerräume durchsucht.
Die Täter verließen das Ge-
bäude ohne Beute. Die Tat er-
eignete sich am Donnerstag
oder Freitag, teilt die Polizei
weiter mit. Der Sachschaden
wird auf mehrere Hundert
Euro beziffert. zn

„Wir sind sehr zufrieden“, er-
klärt Geschäftsführer Mathias
Pfeifer. Im Vergleich zum Re-
zessionsjahr 2009 stieg der
Umsatz um sage und schreibe
50 Prozent. Die Gersfelder Fir-
ma beschäftigt mit 205 Mitar-
beitern nach Paletten-Krenzer
die meisten Menschen in der
Rhön. Schwerpunkt ist die
Herstellung von Fahrzeugtei-
len. In Gersfeld werden für al-
le großen deutschen Autofir-
men Schaltknüppel, Auspuff-
aufhängungen, Gasgestänge
und Abgasklappen gefertigt.

Die guten Ergebnisse des
abgelaufenen und auch schon
des Jahres 2010 sind in der
guten Konjunktur der Autoin-
dustrie begründet. Die Gers-
felder Firma profitiert vom
Auto-Boom in Deutschland
und dem Export nach Fern-

ost. „Dank Indien und China
haben wir so große Zuwachs-
raten“, erklärt Pfeifer.

In diesem Jahr wird die Fir-
ma wieder rund 1,5 Millionen
Euro investieren, um der gro-
ßen Nachfrage der Autofir-
men gerecht zu werden. Im
vergangenen Jahr waren es
zwei Großaufträge von Merce-
des und VW, die zum Erfolg
beigetragen haben. Für die
neue E-Klasse wurden Aus-
puffhalterungen hergestellt
und für VW ein Doppelkupp-
lungs-Getriebeschalthebel.

In diesem Jahr ist es der Au-
tomobilhersteller BMW, der
der GMW einen weiteren
Großauftrag beschert hat. Für
den 1er und den 3er BMW
werden die Auspuffhalterun-
gen in den Produktionsstät-
ten hinter der Rhönmarkthal-
le gefertigt. Die notwendigen
Maschinen werden in Kürze
geliefert und aufgestellt, er-
klärt Pfeifer.

Obwohl in vielen Wirt-
schaftsbereichen schon von
weniger rosigen Konjunktur-
aussichten gesprochen wird,
ist man in Gersfeld noch opti-
mistisch. „Der Januar läuft su-
per an“, stellt Pfeifer fest.
„Wir gehen davon aus, dass
wir den Umsatz halten kön-

nen.“ Natürlich könnte es
durch die Euro-Krise zu Pro-
blemen kommen, doch zu-
nächst ist der Blick auf die na-
he Zukunft und damit die
neuen Investitionen gerich-
tet. Und falls erweitert wer-
den muss, ist schon vorge-
sorgt: Ein zusätzliches ange-
gliedertes Grundstück ist ge-
kauft worden.

Auch der zweitgrößte Be-
reich des Unternehmens
wächst: Für Landmaschinen,
in erster Linie für den Trakto-
renherteller John Deere, stellt
GMV Teile für die Bremsen,
die Kabinen oder die Schal-
tung her. „Hier erwarten wir
gute Zuwachsraten“, blickt
Pfeifer optimistisch nach vor-
ne. Dank des Aufschwungs
des Unternehmens ist auch
die Zahl der Mitarbeiter auf
den Rekordstand von aktuell
205 gewachsen. Fünf junge
Menschen werden gegenwär-
tig ausgebildet, die in der Re-
gel auch übernommen wer-
den, erklärt Pfeifer.

Die Diskussionen über eine
Verlagerung des Standortes
nach Polen, die vor fünf Jah-
ren kursierten, sind längst Ge-

schichte. „Natürlich bleiben
wir hier am Standort Gersfeld.
Hier fühlen wir uns wohl, ha-
ben zuverlässige, und gute
Mitarbeiter und auch die Ver-
kehrsanbindung ist gut“,
nennt Geschäftsführer Mathi-
as Pfeifer wichtige Faktoren
für den Erfolg.

GERSFELD

Die Firma Gersfelder Me-
tallwaren (GMW) kann
auf das beste Betriebser-
gebnis ihrer Geschichte
zurückblicken. Der Um-
satz stieg über die 30-
Million-Euro-Grenze, und
seit der Gründung sind
zum ersten Mal mehr als
200 Frauen und Männer
beschäftigt.

Von unserem 
Redaktionsmitglied
RAINER ICKLER

Erstmals über 30 Millionen Euro Umsatz
Gersfelder Metallwaren blickt auf bestes Geschäftsjahr zurück

Die Firma Gersfelder Metallwaren stellt Fahrzeugteile für die Fahrzeugindustrie her. Foto: Sabine Abel

Geschäftsführer Mathias Pfeifer freut sich über die guten
Zahlen der GMV. Foto: Rainer Ickler

Auf einer Produktionsflä-
che von über 3000 Qua-
dratmetern fertig die
GMW Schalthebel für
Pkws und Nutzfahrzeu-
ge, Abgashalterungen,
Abgasklappen zur Akus-
tikoptimierung, Gasge-
stänge für Landmaschi-
nen und Antriebselemen-
te für die Roboterindus-
trie. Die Anzahl der Mit-
arbeiter ist vom Jahr
2000 von 110 auf aktuell
205 gestiegen. Ebenfalls
gestiegen ist der Umsatz:
von etwa 12 Millionen im
Jahr 2000 auf 30,7 Mil-
lionen 2011. / ic

GMW

Seit Sommer 2011 besuchen
zehn Schüler der Anne-Frank-
Schule einmal pro Woche den
Reitstall Höhe Rhön von Mar-
tina Schleicher in Mosbach –

nachmittags, denn die Förder-
schule ist seit diesem Jahr
auch Ganztagsschule.

Von 13 bis 15 Uhr verbrin-
gen die Kinder zwischen sie-
ben und elf Jahren, darunter
viele mit motorischen Störun-
gen, Zeit mit den Pferden und
lernen von zwei Reitlehrern,
wie man reitet und die Tiere
füttert und pflegt. „Das Reiten
und der Umgang mit den
Pferden fördert die Entwick-
lung der Kinder, sowohl see-
lisch als auch körperlich“,
sagt Lehrerin Claudia
Wunsch, die das Projekt „Rei-
ten im Schulsport“ betreut.
Trotzdem stehen die wö-
chentlichen Reitstunden auf
der Kippe, denn die Finanzie-
rung bereitet der Förderschule
Schwierigkeiten. Der Reitstall
Hohe Rhön stellt zwei Reit-
lehrer und bietet die Stunden
– um das Projekt zu unterstüt-
zen – zu einem Drittel des ei-
gentlichen Preises an. „Finan-
ziell ist das ein Draufzahlge-

schäft, aber die Schule leistet
tolle Arbeit und das möchte
ich einfach unterstützen“,
sagt die Besitzerin des Reit-
stalls Hohe Rhön.

Für das Projekt hat die An-
ne-Frank-Schule einen einma-
ligen Zuschuss von der Deut-
schen Reiterlichen Vereini-
gung bekommen. Auch das
Staatliche Schulamt Fulda för-
dert „Reiten im Schulsport“.
„Um das Projekt längerfristig
zu sichern, brauchen wir aber
Sponsoren“, sagt Lehrerin
Claudia Wunsch.

Bei den wöchentlichen
Reitstunden trainieren die
Schüler ihre Konzentrations-
fähigkeit. „Außerdem lernen
sie, Verantwortung für ein an-
deres Lebewesen zu überneh-
men“, erklärt Schleicher. Eini-
ge der Kinder hätten bisher
keinen Kontakt zu Tieren ge-
habt. „Der Umgang mit Pfer-
den ist für sie eine völlig neue
Erfahrung und hat zugleich
eine beruhigende Wirkung

auf sie.“ Dies habe wiederum
einen positiven Einfluss auf
den Schulalltag der Kinder.

Bisher ist das Reit-Projekt
auf ein Schuljahr begrenzt.

Das erste Halbjahr ist bereits
mit den Fördergeldern finan-
ziert, für die restliche Zeit
sucht die Schule aber noch
Unterstützer. Wer sich über

das Projekt informieren oder
es unterstützen möchte, der
kann sich unter Telefon
(0 66 54) 679 an die Anne-
Frank-Schule wenden.

Von unserem
Redaktionsmitglied
JULIA HANEL

GERSFELD

Im Pferdesattel die kindliche Entwicklung stärken
Wöchentliches Reitprojekt der Anne-Frank-Förderschule / Sponsoren für Fortsetzung gesucht

Für die Kinder der Anne-
Frank-Schule in Gersfeld
ist Donnerstag der
schönste Tag der Woche,
denn da sitzen sie nicht
im Klassenzimmer, son-
dern auf dem Rücken
von Pferden. „Reiten im
Schulsport“ nennt sich
das Projekt, das in Ko-
operation mit dem Reit-
stall Hohe Rhön durch-
geführt wird. Doch das
Förderprojekt steht auf
der Kippe.

Die Kinder der Anne-Frank-Schule sitzen fest im Sattel. Foto: privat
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